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Die Gesellschafter des DFKI
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Das DFKI ist an folgenden Netzwerken und Initiativen beteiligt
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Was ist Künstliche Intelligenz?
• Agent führt auf Basis von Wahrnehmung 

Aktionen aus

• Wahrnehmung: Kameras, Sprache, Tastatur, …

• Aktionen: Informationen auf Bildschirm anzeigen, 
autonomes Fahrzeug steuern, …

• KI sorgt dafür, dass die richtigen Aktionen ausgeführt werden, 
also die Ziele, die dem Agenten vorgegeben wurden 
→ ein rationaler Agent
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Aus What is AI?, World Economic Forum 2022, Link: https://www.weforum.org/agenda/2022/06/what-is-ai-
stuart-russell-expert-explains-video/



Was ist ein Agent?
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Perceiving: 
Seeing, hearing, 

feeling, ...

Learning, knowing, 
thinking

Communicating: 
Speaking, 
writing, ...

Acting



The Evolution of AI
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1950:
Forerunners
(Turing, 

McCulloch & 
Pitts)

1956:
Dartmouth 
conference

(„AI“)

Heuristic Search
(Logic Theorist, 
General Problem 
Solver, Samuels 
Checkers, LISP)

Knowledge-based systems
(DENDRAL, MYCIN, XCON, 5th 

Generation Project)

1950   1960     1970      1980 1990   2000     2010      2020 2025

Based on a graphic by bitkom academy

First AI Winter: 
Underestimation 
of complexity

Second AI Winter: 
Lack of Practical 

Success

1996 Chess:
Deep Blue wins 
against Garry 

Kasparow

2016 GO:
Alpha Go wins 
against Lee 

Sedol

2022:
ChatGPT released

2024:
Nobel Price in 
Physics for 
Hopfield & 

Hinton

New 
learning 

algorithms 
for deep 
learning

Computing 
power

Large 
amounts 
of data



Arten Künstlicher Intelligenz
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Typ Definition Key Feature Example

Regelbasierte KI Verwendet vordefinierte Regeln, um 

bestimmte Aufgaben auszuführen.

Wenn-Dann-Regeln Expertensysteme

Maschinelles 

Lernen

Lernt aus Daten, ohne explizit 

programmiert zu werden.

Mustererkennung in 

Daten

Spam-Erkennung

Deep Learning Verwendet künstliche neuronale Netze 

mit mehreren Schichten, um aus Daten 

zu lernen.

Hierarchisches 

Merkmalslernen
Bild- und 

Spracherkennung

Große 

Sprachmodelle 

(LLMs)

KI-Systeme, die auf großen Mengen 

von Textdaten trainiert werden, um 

menschenähnliche Sprache zu 

verstehen und zu erzeugen.

Sprachverstehen und 

-erzeugung

ChatGPT, Bard, Claude

K
I

E
v
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Maschinelles Lernen

DFKI | Dr. Sönke Knoch p 9

Modelltraining
KI-Software 
(„Modell“)

Neue Daten

Vorhersage

- Zusammenhänge
- Muster
- Abhängigkeiten
- Verborgene 

Strukturen

Merkmale

Zielvariable



Vorgehen Machine Learning: Interpretation und 

Nutzung – Qualität der Daten im Blick behalten

Generated with DALL-E

Trainingsdaten Testdaten

Source: google.com 

SaftMilch

Milch Milch

Saft

Saft
Saft

Milch



KI-Bildgenerierung mit dem Prompt: 

„Lachse im Fluss“
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source: 
https://www.reddit.com/r/aiArt/comments/ybnj7n/the_ai_prompt_was
_salmon_in_the_river/

October 2022 May 2025

source: DALL-E



„eine klassische 

Müslipackung“

„… aus der jemand 

Golfbälle schüttet“



Trainingsdaten Beziehen

• Die Daten, mithilfe der die KI trainiert wird, 
sind essenzielle wichtig, damit…
• … die KI gute Ergebnisse liefern kann.

• … nicht diskriminiert oder ein Bias hat.

• Will ich z.B. ein Bias entschärfen,
den es in der Vergangenheit gab,
lerne aber nur auf den Daten der 
Vergangenheit, so wird meine KI 
diesen Bias replizieren.

• Woher Trainingsdaten beziehen?
• Was tun bei neuem Produkt?

• Umgang mit kognitiver Verzerrung: Survivorship Bias

• Open-Source Datensätze
• Nur wenn Szenario vergleichbar
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https://algorithmwatch.org/en/google-vision-racism/

https://de.wikipedia.org/wiki/Survivorship_Bias



Blackbox AI vs. eXplainable AI

DFKI | Dr. Sönke Knoch p 14Quelle links: Blackbox KI vs. Erklärbare KI (Explainable AI) Hui, Aaron & Ahn, Shawn & Lye, Carolyn & Deng, Jun. (2022). Ethical Challenges of Artificial Intelligence in Health Care: A 
Narrative Review. Ethics in Biology, Engineering and Medicine: An International Journal. 12. 10.1615/EthicsBiologyEngMed.2022041580; oben rechts: https://theaisummer.com/xai/.



KI-Datenanforderungen

o Große Datensätze

o Kontinuierliche Bereitstellung qualitativ hochwertiger Daten

o Privatsphäre und Sicherheit

o Fairness und Erklärbarkeit

Image source: „Data Mining: The Textbook“ by Aggarwal, 
IBM T.J. Watsond Research Center, 2015.

Herausforderungen 
bei Data Collection:

o Datenakquise

o Daten-Labeling

o Datenverbesserung

→ Industrie 4.0 mit digitalem Zwilling kann die Bedingungen ebnen



14 Jahre Industrie 4.0  

16

Source: FAZ Online



Industrie 4.0 Anforderungen  
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Mehr individualisierte Produkte erfordern kleinere Losgrößen :

o Abkehr von der Massenproduktion

o Automatisierung wird weniger wirtschaftlich

Kognitive Herausforderungen :

o Flexibilität und Anpassungsfähigkeit an sich ändernde Produktionsbedingungen

o Erhöhte Lernkurve

o Höhere Fehlerquoten

Ansatz von Industrie 4.0 :

o Intensive Vernetzung aller Beteiligten

o Erhöhte Transparenz durch Sensordaten

o Unterstützung und dezentrale Entscheidungsfindung



Verwaltungsschale (VWS) und ihre Teilmodelle

S 18

… ist die Industrie 4.0 Sprache, um..

... alle Assets in der Produktion darzustellen

… herstellerunabhängig zu werden

… den gesamten Lebenszyklus abzudecken

… Strukturen für Daten und Dienste bereitzustellen

… ist eine Schnittstelle zu..

… allen Assets

… nativen Protokollen

… einfachem Zugang zu Daten und Diensten

… Integration mit anderer Software und Diensten

… führt zur Interoperabilität.

Standardized 
interface

(e.g. http-
REST, OPC-UA)
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IDTA Link: https://industrialdigitaltwin.org/wp-content/uploads/2022/06/DetailsOfTheAssetAdministrationShell_Part1_V3.0RC02_Final1.pdf 

Sub
model(s)

AAS 
interface

https://industrialdigitaltwin.org/wp-content/uploads/2022/06/DetailsOfTheAssetAdministrationShell_Part1_V3.0RC02_Final1.pdf


Die Open Source Implementierung für die 

Implementierung Digitaler Zwillinge
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o SDKs für Java, C# und C++ 

o Registry und Hosting von Verwaltungsschalen

o Host: Eclipse Foundation unter dem Namen BaSyx: https://www.eclipse.org/basyx/ 

o Dokumentation: https://wiki.eclipse.org/BaSyx 

o AASX Package Explorer: https://github.com/admin-shell-io/aasx-package-explorer

o Testimonials von Bosch rexroth, Lenze, SARTORIUS, NetApp, CISCO, CONTACT Software, 
PSI, objective partner, SICK, SAP, and ZF.

https://www.eclipse.org/basyx/
https://wiki.eclipse.org/BaSyx
https://github.com/admin-shell-io/aasx-package-explorer
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Digitale Zwillinge für ressourceneffizientes Heizen
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Verschiedene Perspektiven



Visueller Digitaler Zwilling



Digitale Zwillinge und Duale Realität



BaSynaos: Online-Prozessplanung für Intralogistik 
und Produktion



BaSySafe: Digitale Zwillinge für Funktionale Sicherheit



Zusätzliche Finanzierung durch Intel über das RESUMAIS-Programm (Responsible Human-AI Systems)

https://ricaip.eu

Entfernte Mensch-Mensch-Zusammenarbeit 
mit einer Roboter-Verkörperung



AIQUAMA: Null-Fehler-Produktion in manuellen 
Montageprozessen (Handarbeitsplatz)

in Kooperation mit
Volkswagen



AIQUAMA: Null-Fehler-Produktion in manuellen 
Montageprozessen (Türjustage)

in Kooperation mit
Volkswagen

Quelle: Saarländischer Rundfunk, Aktueller Bericht vom 27.03.2025



Drohnenbasierte Inventur

Objekterkennung

pcs



Personaleinsatzplanung

• Mobile App für Teamleiter

• Nutzerzentriertes Design

• Integration in IT-infrastruktur der 
Miele Fabrik in Bünde

• Studie und Evaluation



KI im Kundenkontakt

32

Kunde MA KI

Unternehmenswissen

Kundenhistorie



KI: Assistenz für Menschen
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Sinneserweiterung Automatisierung Prozessbegleitung
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Was kann KI?    Was kann KI nicht?

• Kreatives Denken und 
Innovationen schaffen

• Emotionales Verständnis und 
Empathie

• Moralische und ethische 
Entscheidungen treffen

• Unabhängiges Verständnis 
oder Bewusstsein

• Problemlösung ohne 
vorherige Daten oder 
Training

• Datenmuster erkennen und 
analysieren

• Automatisierung komplexer 
Aufgaben

• Lernen und Anpassen durch 
maschinelles Lernen

• Sprach- und Bilderkennung

• Vorhersagen basierend auf 
großen Datenmengen

34



Fazit: Digitaler Zwilling & KI
• Industrielle Relevanz

• Interoperabilität spart Geld

• Erster Schritt im Industrie 4.0 Reifegradmodell

• Innovative Dienste und Geschäftsmodelle; KI

• Wie fängt man an?

• Von Erfahrungen anderer profitieren

• Pilotprojekte umsetzen

• Nächste Schritte

• Weitere Standardisierung

• Software-Werkzeuge

• Best Practices

• Verbreitung



Bei Fragen sprechen Sie 

mich gerne an!

Sönke Knoch
soenke.knoch@dfki.de
+49 681 85775 2865
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